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Drucksache 637 


Antrag 

der Fraktion der DP 


Der Bundestag wolle beschließen: 


Entwurf eines Gesetzes 

über die Aufhebung der Gemeindegetränkesteuer 


Der Bundestag hat mit Zustimmung des 
Bundesrates das folgende Gesetz beschlossen: 

§ 1 

Die §§ 3 und 8 des Zweiten Abschnittes der 
Verordnung des Reichspräsidenten zur Behe- 
bung finanzieller, wirtschaftlicher und sozialer 
Notstände vom 26. Juli 1930 (Reichsgesetzbl. I 
S. 311) in der Fassung des Ersten Teiles Ka- 
pitel I Artikel 1 der Verordnung des Reichs- 
präsidenten zur Sicherung von Wirtschaft und 
Finanzen vom 1. Dezember 1930 (Reichs- 
gesetzbl. I S. 517) und des Ersten Teiles 
Kapitel VII Artikel 1 der Verordnung des 
Reichspräsidenten zur Anpassung einiger Ge- 
setze und Verordnungen an die veränderte 
Lage von Wirtschaft und Finanzen (An- 
passungsverordnung) vom 23. Dezember 1931 
(Reichsgesetzbl. I S. 782) sowie die dazu er- 
gangenen Durchführungsbestimmungen wer- 
den aufgehoben. 

§ 2 

Bestehende Gemeindegetränkesteuerverord- 
nungen treten am 31. März 1955 außer Kraft. 


§ 3 

Gemeindegetränkesteuern dürfen ab 1. April 
1955 nicht mehr erhoben werden. 

§ 4 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 12 
Abs. 1 des Dritten Überleitungsgesetzes vom 
4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch 
im Lande Berlin. 

§ 5 

Dieses Gesetz tritt am Tage seiner Verkün- 
dung in Kraft. 

Bonn, den 24. Juni 1954 


Dr. Schild (Düsseldorf) 

Matthes 

Dr. von Merkatz und Fraktion 
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